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HPV NRW informiert  
 

  
 

 
Mitgliederrundbrief  2. Quartal 2024 

  
 

 

 

Liebe Mitglieder des HPV NRW, 

liebe Freundinnen und Freunde in der Hospizarbeit! 

 

Wie gehen Sie in Ihrer Stadt, in Ihrem Hospiz, in Ihrem am-

bulanten Hospizdienst damit um, dass die Themen in der Hos-

piz- und Palliativversorgung immer vielfältiger, bunter und 

herausfordernder werden? Wir haben nur ein paar Stichworte 

herausgegriffen, die den HPV NRW als Verband beschäftigen 

und an denen Sie möglicherweise auch bereits arbeiten: 

• Trauerangebote werden mehr und wichtiger 

• Caring Community wird zu einem Baustein der Hospizlandschaft 

• Soziale Medien werden zum Multiplikator für unsere Anliegen 

• Telematik wird im Gesundheitswesen eingeführt – und bald auch im Hospizbereich 

• Die Begleitung von Menschen mit kognitiven Einschränkungen rückt zunehmend mehr in den Fokus 

• Hitzeschutzkonzepte werden in stationären Hospizen entwickelt 

• … 

 

Diese Liste ließe sich fortführen. Die Vielfalt der Themen ist beeindruckend und zeigt aus unserer Sicht, dass 

Hospizarbeit – ambulant und stationär – in immer mehr gesellschaftlichen Bereichen eine Rolle spielt und „mit-

gedacht“ wird. Die Vielfalt bedeutet aber für Sie und uns auch die Herausforderung, bei Neuem mitzugehen, 

am Ball zu bleiben und die eigenen Angebote regelmäßig auf ihre Aktualität zu überprüfen. Da ist es wichtig, 

immer wieder zu schauen, welche Themen passen für die jeweilige Einrichtung? Wohin geht die Energie, die 

Schwerpunktsetzung? Nutzen Sie den Austausch in einem Netzwerk, um den Anforderungen an Hospizarbeit 

auf regionaler Ebene sinnvoll zu begegnen? 

 

Angestoßen durch die gesellschaftliche Situation wollen wir als HPV NRW das Thema „Vielfalt“ auch auf anderer 

Ebene in den nächsten Wochen aufgreifen. Auf der Mitgliederversammlung wurden erste Ideen und Gedanken 

vorgestellt, mit denen wir deutlich machen wollen, dass die Hospizeinrichtungen in NRW für alle Menschen da 

sind. Wir stehen für Toleranz und Akzeptanz und richten uns gegen Ausgrenzung. Auch der DHPV wird dieses 

Thema zum Welthospiztag aufgreifen und stellt in ein paar Wochen seine Materialien vor. 

 

Lassen Sie uns zeigen, dass wir offen, tolerant und vielfältig sind und – wie unsere Gäste, Patient*innen und 

Ratsuchenden – so bunt sind wie das Leben. 

 

Mit herzlichen Grüßen, 

 

Ulrike Herwald 

1. Vorsitzende HPV NRW 
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Mitgliederversammlung des HPV NRW 

Wieder haben sich knapp 50 Personen im Bruder-Jordan-Haus in Dortmund getroffen. Bei guter Stimmung 

wurde der Rückblick auf das vergangene Jahr gehalten. Aus dem Jahresbericht hat der Vorstand einzelne The-

men herausgegriffen, wie z.B. die zweitägige Veranstaltung „Wurzel und Wandel“ im August 2023 oder die 

Aktivitäten der Arbeitsgruppe Seelsorge und spirituelle 

Kultur. Der Haushaltsbericht 2023 wurde von Katharina 

Ruth erläutert und der Haushaltsplan 2024 vorgestellt. 

Da auch die Kassenprüfer*innen nichts zu beanstanden 

hatten, konnte der Vorstand einstimmig entlastet wer-

den. 

Dann ging es zur inhaltlichen Diskussion an den Sech-

ser-Tischen – Thema dieses Mal: Hospizarbeit ist 

Vielfalt !? Sehr angeregte Gespräche wurden geführt, 

gute Ideen entwickelt und vor allem ein klares Votum 

postuliert: dieses Thema möge der Vorstand intensiv 

aufgreifen. 

Wer noch im Nachgang einen Eindruck von der Ver-

sammlung bekommen möchte, findet auf unserer Web-

site im Mitgliederbereich „Aus dem Verband“ eine kleine 

Slide-Show. Oder Sie schauen in unsere Sozialen Me-

dien (Instagram und Facebook). 

 

 

+++ WICHTIG +++ WICHTIG +++ WICHTIG +++ WICHTIG +++ WICHTIG +++ WICHTIG +++ 

In den letzten Tagen haben unsere Mitglieder per Mail die Erhebungsbögen zugeschickt bekommen. Es ist 

uns ein Anliegen mit diesem Erhebungsbogen Ihre Kontaktdaten, wie ihre Anschrift und ihre Ansprechpart-

ner*innen für verschiedene Veranstaltungen zu aktualisieren, um Sie immer mit den aktuellsten Informationen 

versorgen zu können. Zudem ist der HPV NRW gemäß Beitragsordnung des DHPV verpflichtet, diesem die 

Anzahl der hauptamtlichen Mitarbeiter und ehrenamtlichen Mitglieder bis zum 30.09. eines Jahres zu melden. 

Grundlage sind die Zahlen zum 30.06. des Vorjahres, in diesem Fall zum Stichtag 30.06.2023. Bitte nutzen Sie 

den passenden Bogen, je nachdem, ob Sie eine ambulante oder eine stationäre Einrichtung sind: 

Erhebungsbogen_Ambulant 

Erhebungsbogen_Stationaer 

Bitte senden Sie uns Ihren Bogen bis zum 15.06.2024 zurück. Der Erhebungsbogen ist auch in unserem Mit-

gliederbereich für Sie hinterlegt. Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.  

 

Interimsstellenpool für Koordinationsfachkräfte geht in Kürze online 

Tatsächlich erhalten wir in der Geschäftsstelle von Zeit zu Zeit die Meldung eines Ambulanten Hospizdienstes, 

dass er aufgrund von längerfristiger Krankheit, langwieriger Neubesetzungssuche oder anderen Gründen vor 

der Herausforderung steht, kurzfristig oder mittelfristig personelle Engpässe überbrücken zu müssen. So ist die 

Idee entstanden, einen Interimsstellenpool für Koordinationsfachkräfte ins Leben zu rufen. Hier haben Koordi-

nationsfachkräfte (im Ruhestand oder in Teilzeit) die Möglichkeit, ihr Interesse an einer temporären Vertre-

tungstätigkeit anzuzeigen. Gleichzeitig haben auch die Hospizdienste die Möglichkeit, zeitlich befristet eine Fach-

kraft zu suchen. Wir sind gespannt, ob und wie sich dieses Angebot entwickelt. 

 

Es ist natürlich auf die Unterstützung der aktiven Fachkräfte und Vorstandsmitglieder der Einrichtungen ange-

wiesen: Vielleicht kennen Sie eine ehemalige Kollegin oder einen ehemaligen Kollegen, von dem / der Sie wis-

sen, dass er / sie durchaus noch bereit wäre, stundenweise für einige Wochen zu arbeiten? Dann informieren 

Sie diese Personen doch bitte von der neuen Möglichkeit! Und falls Sie suchen: Stellen Sie Ihr Angebot gern 

ein. 

 

https://hpv-nrw.de/uploads/StatischeSeiten/Downloads/Erhebung_2024/2024_Erhebungsbogen_AHD.pdf
https://hpv-nrw.de/uploads/StatischeSeiten/Downloads/Erhebung_2024/2024_Erhebungsbogen_stationaer.pdf
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Dieses Angebot wird in Kürze online gehen. Sie finden es dann unter dem Reiter „Stellenanzeigen“. Falls Sie 

langfristig nach einer Fachkraft suchen, können Sie uns natürlich weiterhin Ihre Stellenanzeige als pdf-Datei 

oder mit dem jeweiligen Link zu Ihrer Website mailen, wir stellen diese dann für Sie ein. 

 
Wichtiger Hinweis: 

Der HPV NRW übernimmt keine Haftung für die fachliche und förderfähige Eignung der Fachkraft. Auswirkungen auf die Förderung nach § 

39 a Abs. 2 Satz 8 SGB V sind vom Hospizdienst zu prüfen. Juristische, steuerliche, sozialversicherungsrechtliche Konsequenzen sind sowohl 

von der Vertretungskraft als auch vom Hospizdienst eigenständig zu klären. 

 

Telematik / Gematik – aktueller Stand 

Ziel der Telematikinfrastruktur (TI) ist die Vernetzung von Einrichtungen im Gesundheitswesen, wie niederge-

lassene Ärzte, Krankenhäuser, Apotheken, Pflegeheime … Bei niedergelassenen Ärzten schreitet die Nutzung 

von Anwendungen der TI voran. Inzwischen können Rezepte, Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen und Arzt-

briefe elektronisch signiert und über die TI an die jeweiligen Empfänger übermittelt werden.  

Geplant ist auch, die Einrichtungen der Hospiz- und Palliativversorgung an die TI anzuschließen. Allerdings sind 

hier noch einige Hürden zu nehmen. Unsere Einrichtungen werden bisher leider häufig vom Gesetzgeber nicht 

als Organisationen mit eigenen Interessensvertretungen wahrgenommen, sondern dem Bereich Pflege zuge-

ordnet. Dies führt dazu, dass die Interessenvertretungen der Pflegeinrichtungen Verhandlungen für Einrichtun-

gen der Hospiz- und Palliativversorgung „mit“-führen. So werden Regelungen getroffen, die an den Bedarfen 

unserer Einrichtungen vorbei gehen.   

Sobald es weiterführende und klare Informationen gibt, wird der HPV NRW eine Online-Informationsveranstal-

tung mit der zuständigen Vorstandsfachfrau des DHPV, Cora Schulze, anbieten. Bis dahin heißt es aus unserer 

Sicht für unsere Mitglieder erstmal: abwarten. 

Eine Bitte haben wir: Falls Ihre Einrichtung bereits an die TI angeschlossen ist, würden wir uns freuen, wenn 

Sie sich bei uns melden. 

 

Verhandlungen zu den Rahmenvereinbarungen stationär 

Wir wünschten wirklich, wir könnten an dieser Stelle endlich verkünden, dass die Verhandlungen abgeschlossen 

sind. Aber auf Bundesebene wird weiter verhandelt, wobei man sagen muss, dass die Rahmenvereinbarung für 

stationäre Erwachsenen- und Kinder-/Jugend-Hospize weitgehend abgeschlossen sind. Die nächsten Termine 

werden sich mit den Bedingungen für die teilstationären Hospize befassen. 

Der HPV NRW informiert, sobald verbindliche Resultate vorliegen. 

 

Erste Ergebnisse unserer Umfrage unter den stationären Hospizen 

Seit etwa zwei Wochen läuft die Umfrage unter den stationären Hospizen, bei der es hauptsächlich um die 

Tagessätze und die Verhandlungsergebnisse mit den Krankenkassen geht. 23 Mitglieder haben sich bereits 

beteiligt – die meisten aus Westfalen-Lippe. Im Schnitt gab es Erhöhungen um 10 %, gefordert wurden im 

Durchschnitt knapp 14 %. Wir freuen uns, wenn Sie sich noch an der Umfrage beteiligen. Hier geht es zur 

Umfrage. 

 

Nachlasssicherung im stationären Hospiz 

Häufig bringen Menschen, die im Hospiz versorgt und begleitet werden, persönliche Gegenstände mit in das 

Zimmer. Mit dem Tod und somit dem Eintritt des Erbfalls geht das gesamte Vermögen des Erblassers bzw. der 

Erblasserin auf den oder die Erben über (§ 1922 BGB). Für die stationären Hospize stellt sich häufig die Frage, 

wie mit dem Nachlass umzugehen ist, insbesondere wenn An- und Zugehörige nicht bekannt sind. Der DHPV 

hat einige Informationen zu diesem Thema bereitgestellt, die Sie hier herunterladen können. 

 

  

https://easy-feedback.de/umfrage/1822761/bIbJ9C
https://hpv-nrw.de/uploads/StatischeSeiten/Downloads/20240513_Nachlasssicherung_EF.pdf


 
4 

 

Kennen Sie eigentlich schon …. 

…das Padlet „Befähigung Ehrenamt“ auf der Website von ALPHA? Hier wurden (und werden) Materialien zu-

sammengetragen, die im Rahmen der Befähigungskurse für das hospizliche Ehrenamt wichtig und wertvoll sind. 

Es gibt schon viele, viele Materialien dort – und Sie sind aufgerufen, gern noch zu ergänzen. Stöbern lohnt sich! 

 

…das Handbuch Koordination ambulanter Hospizdienste von Robert Raß und Felix Grützner, das im Pallia 

Med Verlag, Bonn 2023 erschienen ist? 

Dieses Handbuch (25 € plus Versandkosten) für die Praxis richtet sich an Koordinator*innen ambulanter Hos-

pizdienste oder an Menschen, die sich auf diese Tätigkeit vorbereiten wollen. Im Anhang sind wesentliche 

gesetzliche Regelungen sowie weitere Materialien enthalten. Die vorliegende 5., vollständige überarbeitete Auf-

lage berücksichtigt auch alle relevanten Regelungen und Vorgaben für die Arbeit Ambulanter Hospizdienste, die 

seit dem 1. Januar 2023 in Kraft sind. 

 

DHPV Jahresbericht 2023 erschienen 

Aktuell erschienen: der Rückblick des DHPV auf das Hospizjahr 2023. Schwerpunkte sind diesmal die Rahmen-

vereinbarungen ambulant und stationär, die Bundesrahmenverträge zur Spezialisierten Ambulanten Palliativ-

versorgung sowie die Charta zur Betreuung Sterbender mit dem Schwerpunkt Caring Communities. Zum Down-

load: DHPV Jahresbericht 2023. 
 

 

 

**** 
 

 

Termine in der nächsten Zeit: 

29.05.2024 / LAK Soziale Arbeit, Essen 

20.06.2024 / Nordwestdeutscher Hospiztag, Münster 

02.07 2024 / Online-Austausch für Koordinationsfachkräfte aus NRW (10 – 12 Uhr) 

03.09.2024 / Austausch der Verantwortlich Leitenden Pflegefachkräfte, Online 

11.09.2024 / Austausch der Geschäftsführungen/Leitungen, Bochum 

18.09.2024 / AG Seelsorge und spirituelle Kultur, Bochum und LAK Soziale Arbeit, Ort offen 

10.10.2024 / Fachtag für Koordinationsfachkräfte WL, Hamm 

19.10.2024 / Präsenztagung für Ehrenamtliche Vorstände, Bochum 

29.10.2024 / Fachtag für Koordinationsfachkräfte RL, Köln 

31.10.2024 / ALPHA: Hospiztag NRW, Köln 

15.11.2024 / Fachtag: „Spiritualität ist mehr als… Ich glaube“, Oberhausen 

 
 
 
 
 

Sie erhalten diesen Rundbrief, weil Ihr Dienst / Ihre Einrichtung Mitglied im Hospiz- und PalliativVerband Nordrhein-West-
falen e.V. ist. Sollten Sie diesen Rundbrief nicht länger erhalten wollen, schreiben Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Ab-
meldung Rundbrief“ an: info@hpv-nrw.de. 
 

 

 
Impressum: 
Hospiz- und PalliativVerband NRW e.V. 
Königsallee 135 
44789 Bochum 
Telefon 0234 97355-147 
Telefax 0234 97355-148 
E-Mail: info@hpv-nrw.de 
Website: www.hpv-nrw.de 

https://alpha-nrw.de/themen2/padlet-befaehigung-ehrenamt/
https://www.dhpv.de/news/dhpv-jahresbericht-2023.html

